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Dabei gibt es folgende Probleme:

Du musst Personal finden.
Das Personal muss (wirtschaftlich) verwaltet werden. Am einfachsten ist das natürlich
über einen externen Träger.
Die kapitalisierten Stunden müssen "frei" sein. Das heißt in NRW z.B. dass die Schule in
der Regel unterbesetzt sein muss. Besetzte Stellenanteile kann man nicht kapitalisieren.
Letztlich ist es eine Art Dumpingsystem, was höhere Löhne gegen niedrigere tauscht.
Dem kann man natürlich entgegen halten, dass je nach Angebot auch eine niedrigere
Qualifikation ausreicht und es z.B. Ressourcenverschwendung ist da einen
überqualifizierten Lehrer einzusetzen.

Letztlich hängt es von der Situation der Schule, dem lokalen pädagogischen Arbeitsmarkt, der
Verfügbarkeit von geeigneten Trägern und den gewünschten Angeboten ab, ob das für eine
Schule Sinn macht oder nicht.
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